
 

Aufbaukurs Bodenarbeit mit Lily Merklin im März 2014 
 
Mehrere Teilnehmer des Bodenarbeitskurses vom November 2013 hatten über den Winter fleissig 
geübt und fanden sich zum Aufbaukurs im März 2014 erneut in Attiswil ein. Leider konnten wir 
ausser den „Wiederholungstätern“ nur wenige Fjördeler in Attiswil begrüssen. War das Thema zu 
ambitioniert mit den Seitengängen oder lag „nur“ das Datum falsch?  
 
Die kleine Gruppe war umso motivierter, sich den Aufgaben zu stellen. Egal ob Einführung in die 
Seitengänge oder das Verfeinern des schon gelernten, Arbeit am Langzügel oder der Doppellonge: 
jeder konnte für sich selbst und sein Pferd das Kursziel festlegen. So waren die Wünsche an die 
Kursleiterin Lily Merklin denn auch bunt gemischt und wir konnten uns in kleinen Gruppen an die 
Arbeit machen.  
 
Laufend wurden während der Stunden in der Halle kurze Theorieblöcke eingefügt und Lily nahm 
dem einen oder anderen Führer sein Pferd kurz ab, um die Details der Handarbeit anschaulich zu 
präsentieren. Jeder Teilnehmer konnte sich auch einzeln beraten lassen, so dass es auch für die 
Zuschauer nie langweilig wurde den Paaren zuzuschauen, wenn sie sich bekannten oder neuen 
Lektionen widmeten. 
 
Aber ich kann Entwarnung geben: es ist weder jemand über seine eigenen Beine gestolpert noch 
haben wir die Pferde in Langzügel oder Doppellonge eingewickelt. Aber man hat doch einige Köpfe 
in der Kälte rauchen sehen, wenn die Theorie in die Praxis umgesetzt werden sollte.  
 
Ich bin gespannt, wie ich insbesondere die Arbeit an den Seitengängen in den Alltag zu Hause 
einfügen kann. Zu oft musste ich während des Kurses feststellen, wie eine falsche Körperdrehung 
mein Pferd blockiert oder komplett verwirrt. Da kommt noch einiges an Übungsstoff auf mich zu. 
Aber ich freue mich auf diese Aufgabe – und die anderen Teilnehmer hoffentlich auch. 
 

Franziska Huber 


